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Weitere interessante Blickdiagnosen 
finden Sie in unserem 
Online-Archiv unter www.mmw.de.

Ihr besonderer Fall? 
Sicher sehen auch Sie ab und an einen be-
sonders eindrucksvollen Befund in Ihrer 
Praxis. Fotografieren Sie ihn, schreiben Sie 
uns unter dem Stichwort Blickdiagnose, bei 
Veröffentlichung erhalten Sie 100 Euro. 

Patient unter Marcumartherapie

Blauer Hals nach Hustenanfall

Blickdiagnose – die Fälle der MMW-Leser

Ein 82-jähriger Patient wurde notfallmäßig aufgrund von Schluckbe-
schwerden und Atembeschwerden aufgenommen. Seit zehn Jahren 
nimmt der Patient wegen chronisch venöser Insuffizienz und Vorhof-
flimmern Marcumar ein. 

– Nach einem starken Hustenanfall 
sei eine dunkle Verfärbung am Hals 
aufgetreten. Klinisch zeigt sich eine 
ausgedehntes kutanes Hämatom im 
Bereich des Halses bis zum Sternum 
und der Klavikula. Bei der HNO-ärzt-
lichen Spiegeluntersuchung zeigte 
sich, dass die Mundschleimhaut und 
der Pharynx von der Einblutung je-
doch nicht mitbetroffen waren. Die 
Labordiagnostik ergab einen Gerin-
nungsstatus mit einem Quickwert von 
15. Die Therapie besteht in der statio-
nären, ggf. intensivmedizinischen 
Überwachung des Patienten mit Anhe-
bung des Quickwerts in den therapeu-
tischen Bereich.
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Klinik, Klinikum Großhadern, Ludwig-Ma-
ximilians-Universität München, Marchio-
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